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1. Bericht über die Generalversammlung  

    vom 18. Juni 2019, 19.30 bis 21.30 Uhr, 

im Saal Ristorante Certo, Strassburgstrasse 5, 8004 Zürich, mit anschliessendem Apéro im Ristorante Certo, 
Strassburgstrasse 5 (Werdplatz), 8004 Zürich. 

Anwesend: Gemäss Präsenzliste 22 Teilnehmende mit Stimmrecht.   
 
Entschuldigt: diverse Abmeldungen auf dem Sekretariat eingegangen  
 
Vorsitz: Dr. med. Andrea Ferretti, Präsident 
 
Protokoll:  lic. iur. et MA Jürg Gasche Bühler, Geschäftsführer im Mandat 
 

Das Protokoll kann auf der Website von ZüriMed eingesehen werden, weshalb an dieser Stelle nur summarisch 
berichtet wird. 

Link zum Protokoll:  

https://zuerimed.ch/images/zuerimed/pdf/gv-protokoll/GV_Protokoll_2019.pdf  

 

 
 

2. Bericht des Präsidenten  
 (Periode Juli 2019 bis Mai 2020) (Zusammenfassung für den Jahresbericht) 

 
Allgemein 

ZüriMed hat in diesem Jahr seine langjährigen Erfahrungen in der Organisation des  Notfalldienstes  konstruktiv in 
die Stabilisierung des neuen Notfalldiensts der AGZ einbringen können. Ebenfalls war ZüriMed den verschiedenen 
Gremien der kantonalen und regionalen Aerztegesellschaften  weiterhin vertreten und hat die Belange der Züri-
Med-Mitglieder  aufmerksam verfolgt und diskutiert.  

Daneben war ZüriMed vor allem mit sich selber beschäftigt. Neuerungen in der Vorstandsarbeit, Optimierung in 
Bereich der Sekretariatsaufgaben wurden tatkräftig angegangen. Das Hauptbetätigungsfeld des Vorstandes war 
jedoch die Entwicklung der Neuausrichtung von ZüriMed. Besonders die beiden Bereiche Wirtschaftlichkeitsprü-
fung und Fortbildung sind soweit gediehen, so dass an der Generalversammlung die Mitglieder diese beiden im 
Vordergrund stehenden Projekten vorgestellt werden können. 

Natürlich hatte die Cornaviruspandemie in den ersten Monaten im 2020 einen starken und lähmenden Einfluss auf 
ZüriMed. Etliche bereits aufgereihte Projekte (Neue Webseite, neue Software Sekretariat, Cybersecurity) wurden 
aufgrund der Tagesaktualität stark abgebremst. Ebenfalls hatte das Coronavirus auch auf die Vorstandsarbeit 
seinen Einfluss. Am 19.5.2020 wurde die erste Webkonferenz Vorstandssitzung erfolgreich durchgeführt. Die 
Projektarbeiten wurden zu Beginn des Sommers 2020 wieder tatkräftig aufgenommen. 

  

Zukunft ZüriMed: 

ZüriMed steht eine Transformation bevor. Und dazu braucht es seine Mitglieder. Transformation oder noch mo-
derner digitale Transformation ist ein Prozess, dem sich ZüriMed nicht entziehen kann und darf. Wahrscheinlich 
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muss man mit Nachteilen rechnen, wenn man den Zug der (digitalen) Transformation verpasst. Im Sinne einer 
Sicherung der Mitgliederinteressen für die Zukunft sollte ZüriMed dafür vorbereitet sein und die nötigen Schritte 
unternehmen. 

Zentraler Aspekt der Transformation ist der Einbezug der ZüriMed-Mitglieder. Dazu muss die Kommunikation 
zwischen den ausführenden Gremien (Vorstand und Sekretariat) und den Mitgliedern auf Vordermann gebracht 
werden. Es sollen moderne Mittel und Kanäle des Kommunikationsaustausches berücksichtigt werden. Der inten-
sivierte Kommunikationsaustausch bildet die Basis eines verbesserten Vertrauensverhältnisses zwischen den Zü-
riMed-Mitgliedern und dem Vorstand. Dieses Vertrauen ist von zentraler Bedeutung, wenn es später darum geht, 
aktuelle oder zukünftige Problemsituation der Mitglieder bzw des Verbandes ZüriMed entsprechend zu analysie-
ren, erfolgreiche Lösungen zu finden und diese auch umzusetzen.  

Die Liste der Probleme aber auch Möglichkeiten, die auf uns zukommen oder schon da sind, ist lang. Ohne Wer-
tung hier eine Auswahl: Cybersecurity, Digitalisierung im Gesundheitswesen, Vernetzung in der ärztlichen Tätig-
keit, soziale Medien in der ärztliche Tätigkeit, Telemedizin. Die Zusammenarbeit zwischen ZüriMed-Vorstand, 
Sekretariat und Kommissionsgruppen sowie den Mitglieder steht und fällt mit einer konstruktiven Kommunikation, 
den Aufbau eines gegenseitigen Vertrauensverhältnis und dem gemeinsamen Definition der Ausrichtung unseres 
Verbandes.  

 

Personelles 

Dr. T. Leutenegger ist als Verantwortlicher der Notfallpraxis am Limmattalspital als auch als Delegierter von Züri-
Med bei der AGZ zurückgetreten. Ihm gebührt besonderer Dank, hat er doch die Interessen von ZüriMed über 
viele Jahre in den verschiedenen Diskussionen in allen Gremien immer hochgehalten. Dr. Leutenegger hat mit der 
Notfallpraxis im Limmattalspital für die dienstpflichtigen KollegInnen im Limmattal eine ausgezeichnete Alternative 
aufgebaut. 

Frau Dr. P. Kälin wird als Verantwortliche für den gesamten (Praxisdienst und Notfallpraxis im Limmattalspital) 
Notfalldienst im Limmattal tätig sein. 

Fr Dr. S. Radivojevic-Vucenovic wird als neue Delegierte von ZüriMed besonders die Interessen der KollegInnen 
im Limmattal vertreten.   

Über die Periode 2019/2020 hat sich die Zusammensetzung des Vorstandes nicht verändert. Auch im Sekretariat 
kam es zu keiner personellen Änderung.  

 

 

 

3. Notfalldienst  
3.1 Allgemeiner Notfalldienst  

Die Dienste konnten wie in den vorangehenden Jahren besetzt werden. Die Versorgung der Patienten war ge-
währleistet.  
 
 
3.2 Notfallpraxis Waid 

(von Dr. med. Patrick Sidler)  
 
Eingeteilte Hausärztinnen und -ärzte: 33  
Öffnungszeiten: Werktags: 09 – 23 Uhr, Sonn- und Feiertage: 10 – 23 Uhr 
Ø Anzahl Konsultationen pro Tag: 22  
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3.3 Notfalldienst im Limmattal  

(von Dr. med. Pia Kälin, Birmensdorf) 

Für den allgemeinen Notfalldienst haben wir vor Jahren eine speziell für das Limmattal angepasste Notfallstruktur 
eingeführt – basierend auf Hintergrunddienst, Notfallpraxis und pädiatrischem Notfalldienst. Diese wurde nun mit 
der neuen Notfalldienstordnung der AGZ leicht angepasst. 

Wie zuvor ist es jedoch möglich, zwischen einem Dienst im Spital und einem Dienst in der eigenen Praxis zu wäh-
len. 

 

allgemeiner Notfalldienst 

• Notfalldienstpflichtig sind alle Ärztinnen und Ärzte mit einer Praxisbewilligung der Gesundheitsdirektion des 
Kantons Zürich (GD), die voll oder teilzeitlich selbständig tätig sind. Neben den Praxisinhabern sind alle Praxi-
sassistentinnen und Praxisassistenten entsprechend ihrer prozentualen Anstellung in den Notfalldienst einzu-
binden. Die Dienstpflicht beginnt mit Aufnahme der Praxistätigkeit und endet neu am Ende des 65. Altersjah-
res nicht mehr. 

• Über 60-Jährige und Ärzte/Ärztinnen mit Kleinkindern bis zum vollendeten zweiten Lebensjahr können ein 
Gesuch einreichen für den Tagdienst (Dienst von 7.00- 18.00 Uhr). 

• Das Ausmass der Dienstpflicht entspricht der prozentualen Praxistätigkeit. 
 

• Die Triage erfolgt über das Aerztefon, und die Diensteinteilung wird durch die internetbasierte Planungsplatt-
form docbox® des Aerztefon organisiert. Prinzipiell gilt: Jeder ist dienstpflichtig und für seine eingetragenen 
Dienste primär verantwortlich. Spätere Abgaben an Vertretungen sind erlaubt. 

• Dispensationsgesuche vom allgemeinen Notfalldienst aus gesundheitlichen Gründen erfolgen via Formular 
„Ärztliches Zeugnis“ auf der Homepage von ZüriMed (www.zuerimed.ch/notfalldienst/dispensation). 

• Der allgemeine Notfalldienst kann entweder in der Notfallpraxis des Limmatspitals oder in der eigenen Praxis 
absolviert werden. Das Zusammenlegen des oberen und unteren Limmattals zu einer einzigen Dienstregion 
hat sich bewährt. 
 

Pikettdienst in eigener Praxis: 

- 07.00 bis 22.00 Uhr.  
Der Nachtdienst wird durch Nachtärzte des Aerztefon übernommen. 

- Hausbesuche, Alters- und Pflegeheimbesuche, Leichenschau werden neu durch MAV-Ärzte übernommen. 
 

Notfallpraxis im Limmattalspital: Anstellung im Stundenlohn 

- Da in der Zwischenzeit weniger Ärzte im Spital ihren Dienst machen, wurden die Dienstzeiten angepasst. 
Neu wird nur noch am Wochenende und an Feiertagen von 11.00 bis 23.00 Uhr Dienst geleistet.  
Die übrigen Zeiten werden durch das Limmattalspital abgedeckt. 

 

 

3.4 Psychiatrischer Notfalldienst  

 

Dieser Notfalldienst wird von der zuständigen Fachgesellschaft kantonal organisiert. 
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3.5 Pädiatrischer Notfalldienst 

 
Dieser Notfalldienst wird von der zuständigen Fachgesellschaft kantonal organisiert. 
 
3.6 Gynäkologischer Notfalldienst 

(von Dr. med. Andreas Widmer)  

Der Gynäkologische Notfalldienst ist kantonsweit organisiert und wird nach Dienst-Kreisen geplant. Die Dienste 
sind tageweise geplant. Somit können die Dienste besser für Teilzeitärztinnen und -Ärzte koordiniert werden.  
Dies ist mit der internetbasierten Planungsplattform docbox® des Aerztefon gut organisiert. Die Dienstbelastung 
ist eher gering. Hinzu kommen allerdings die Bereitschaftsdienste der verschiedenen Privatspitäler. Die Belegarzt-
kliniken planen ihre eigenen Dienste selbständig, teilen aber auf Wunsch und wenn möglich ihre Dienste de-
ckungsgleich mit dem Dienst des Aerztefon. 
 
 
3.7 Ophthalmologischer Notfalldienst 

(von Dr. med. Sven Hirsch-Hoffmann)  

Nach der Umstrukturierung des Notfalldienstes im Kanton Zürich in 4 Dienstkreise, umfasst der Dienstkreis 1 das 
Gebiet neben dem Bezirk Zürimed nun auch den Bezirk Affoltern und das linke Zürichseeufer. Im Jahr 2019 ha-
ben insgesamt 143 Augenärzte sich den Dienst in unterschiedlichen Pensen geteilt. 
 
 
3.8 ORL-Notfalldienst 

(von Dr. med. Doris Egli Gallo) 

Am ORL-Notfalldienst beteiligten sich im Jahr 2019 60 Ärzte, und zwar wie 2018 teilweise parallel zu Diensten für 
die Notfallstationen der Listenspitäler des Kantons Zürich. Die Ärzte haben ihre Praxistätigkeit im Kanton Zürich, 
sind während dem Notfalldienst telefonisch zwischen 7 und 22 Uhr erreichbar und ausserhalb der Praxisöffnungs-
zeit für dringende Notfälle innert 45 Minuten in den Praxen. 

 

 

 

 

4. Die Aerztefon AG 
  

Die beiden Verwaltungsräte der Aerztefon AG und der AGZ Support AG sind immer noch mit denselben fünf Per-
sonen besetzt, zwei dh. U. Uttinger und D. Chaksad, nominiert von ZüriMed 

Dr. med. Tobias Burkhard, Hausarzt in Männedorf, Vorstandsmitglied AGZ 

Dr. iur. David Chaksad, Leiter Stab Spitaldirektion, USZ 

Dr. iur. Michael Kohlbacher, Generalsekretär AGZ 

lic. iur. Ursula Uttinger, Gemeinderätin der Stadt Zürich 

Dr. med. Josef Widler, Hausarzt in Zürich, Präsident AGZ 

Geschäftsführer der Aerztefon AG ist weiterhin Reto Bissig, Betriebsleiter Herr Frei. 
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5. Gesundheitsnetz 2025 
(von Dr. med. Rainer Hurni, Vorstandsmitglied im Gesundheitsnetz 2025 und Vertreter von ZüriMed) 

Im Verein Gesundheitsnetz 2025 treffen sich seit der Gründung 2009 verschiedene Leistungserbringer, zusammen 
mit den Gesundheitsbehörden der Stadt und des Kanton Zürich und einigen Krankenkassen, um das Gesund-
heitswesen in der weiteren Agglomeration Zürich zum Wohle der Patienten zu verbessern und Schnittstellen zu 
optimieren.   

ZüriMed ist seit der Gründung als tragendes Mitglied dabei und versucht, die Interessen seiner Mitglieder zu ver-
treten.   

An der breiten Vertretung der mitagierenden Leistungserbringer kann das Bedürfnis nach verbesserter Vernet-
zung nachvollzogen werden: Spitäler und Reha-Kliniken, Pflegeheime, Ärzte, Spitex, Apotheken, Physiotherapeu-
ten, aber auch das Rote Kreuz, die Diabetesgesellschaft, Pro Senectute und Pro Infirmis beteiligen sich aktiv in 
neuen Sektoren übergreifenden Projekten. Insgesamt beteiligen sich 36 Mitglieder und Gönner am Gesundheits-
netz 2025.  

Schwerpunkt 2019 bildete aus Sicht von ZüriMed neben dem traditionellen Vernetzungsanlass am 2. Oktober 
2019 und der Mitgliederversammlung am 23. Mai 2019 die Mitarbeit in den Projekten „Neue Vergütungsmodelle“. 
Zwei verschiedene Projekte wurden dabei weiter verfolgt: eines davon nach der Idee von Dr. Rainer Hurni, der 
als Vorstandsmitglied des Gesundheitsnetzes ZüriMed und die AGZ vertritt. Mit dem „Projekt Pflegepension“ sollen 
PatientInnen insbesondere über die Nacht kurzfristig auf höchstens zwei bis drei Tage begrenzte Betreuung in 
leeren Pflegeheimplätzen angeboten werden. Damit können bei wenig aufwändiger Pflege unnötige Kurzhospitali-
sationen verhindert werden.  

2020 soll das Projekt zwei Jahre lang als Pilot starten, wissenschaftlich begleitet durch Prof. Dr. Matthias Mitterle-
chner, Universität St. Gallen. Es bleibt bis dahin noch die definitive Finanzierung und die Aufteilung der Kosten zu 
lösen.  

  

 

6. Notfalldiensttage Ägerisee  
(Dr.med. Dr.sc.nat. Max Kälin MD, Leiter und Referent Fortbildung Ägerisee, Vertreter von ZüriMed) 

Die Fortbildung fand wie üblich im Seminarhotel in Unterägeri statt. Die Liste der Interessenten auf der Warteliste 
war lang, Hinweis auf bestehendes Interesse einerseits und  auf unsere Kapazitätsbeschränkung andererseits. 

Alle Referenten erhielten Note gut bis sehr gut, wobei die Anerkennung für CPR/ACLS, wie seit vielen Jahren, am 
höchsten war. 

Die Fortbildung wird für 2020 im gleichen Rahmen ausgeschrieben werden. 
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7. Sekretariat 

 

Neben der gewohnten Sekretariatsarbeit stand auch 2019 noch im Zeichen der Nachbearbeitung der Notfall-
dienst-Ersatzabgabe-Rechnungen für vergangene Jahre. Diese Nachbearbeitung führte zur Zahlungseingängen in 
der Höhe von CHF 215‘410.65. 

Um die Arbeit zu bewältigen wurde temporär Frau Menet bis Ende Februar 2019 eingesetzt.  
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8. Rechnungsbericht 2019 
ERFOLGSRECHNUNG und BILANZ per 31.12.2019  
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Kommentar zur Rechnung 2019 
 
Die Rechnung 2019 schliesst mit einem Verlust von CHF 263‘923 ab, der um gut CHF 148‘855.- unter dem budge-
tierten Verlust von CHF 412‘778.-liegt. 
 
Die Gründe sind hauptsächlich  

- Minderausgaben bei den Honoraren und Gehältern von rund CHF 120‘000.-.  
- und weiteren, diversen Einsparungen von CHF 28‘000.-, insbesondere Minderausgaben von CHF 23‘000.- 

bei den unbezahlten Notfallarztrechnungen.  
 
Mit diesem Verlust reduzierte sich das Gesamtvermögen von ZüriMed, wie aus der Bilanz ersichtlich ist, Ende 
2019 auf CHF 2‘054‘913.07.- Millionen Franken. 
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9. Verbandsorgane 
 
9.1 Vorstand 

Die Amtsdauer aller Gewählten beträgt 3 Jahre - sie beginnt mit der Wahl (Art. 21 Statuten) 
Dr. Andrea Ferretti, Im Isengrind 11, 8046 Zürich  
(seit GV 2011; gewählt als Präsident GV 2016, letztmals bestätigt GV 2019) 
Dr. Beda Basler, Landhusweg 4, 8052 Zürich  
(seit GV 2003; Vizepräsident seit 1. GV 2009, letztmals bestätigt GV 2017) 
Dr. Walter Schweizer, Zürcherstrasse 149, 8102 Oberengstringen 
(seit 1. GV 2009; Vizepräsident seit GV 2011, letztmals bestätigt GV 2017) Dr. Rainer Hurni, Badenerstrasse 434, 
8004 Zürich  
(seit GV 2016, letztmals bestätigt GV 2019) 
Petros Ioannou, Hohlstrasse 560, 8048 Zürich  
(seit GV 2016, letztmals bestätigt GV 2019) 
Dr. Max Walter Kälin, Badenerstrasse 334, 8004 Zürich  
(seit 1. GV 2009 letztmals bestätigt GV 2017) 
Dr. Josef Schönbächler, Bederstrasse 51, 8002 Zürich  
(seit GV 2007 letztmals bestätigt GV 2017) 
Dr. Pierre Tamborini, Beckhammer 43, 8057 Zürich  
(seit GV 2016, letztmals bestätigt GV 2019) 
Dr. Andreas Widmer, Weinbergstrasse 31, 8006 Zürich  
(seit GV 2008 letztmals bestätigt GV 2017) 
Dr. Nicole Miller, Ottikerstrasse 19, 8006 Zürich  
(seit GV 2017) 
 
Weiterer Teilnehmer an Sitzungen 
lic. iur., M.B.L.-HSG, MA Jürg Gasche Bühler, Rechtsanwalt und Mediator, Strassburgstrasse 10, 8004 Zürich, 
Geschäftsführer im Mandat (seit 01.04.2008) 
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9.2 Delegierte in die AerzteGesellschaft 
des Kt. Zürich (AGZ) 

 
Dr. Andrea Ferretti, Im Isengrind 11, 8046 Zürich (seit GV 2011) 
Petros Ioannou, MD, Hohlstrasse 560, 8048 Zürich (seit GV 2016) 
Dr. Theo Leutenegger, Schöneggstrasse 26, 8953 Dietikon  
(seit DV gemäss neuen Statuten AGZ Wahl 11 / 1997) 
Frau Dr. Eva Oberle Nager, Zurlindenstrasse 292, 8003 Zürich (seit GV 2011) 
Olivier Santoux, dipl. Arzt, Huebwiesenstrasse 1, 8954 Geroldswil (seit GV 2010) 
Daniel Schneider-Donati, dipl. Arzt, Landhusweg 4, 8052 Zürich  
(seit GV 2003) 
Dr. Josef Schönbächler, Bederstrasse 51, 8002 Zürich (seit GV 2007) 
Dr. Pierre Tamborini, Beckhammer 43, 8057 Zürich (seit GV 2016) 
Frau Dr. Nicole Miller, Ottikerstrasse 19, 8006 Zürich (seit GV 2017) 
 
 
 
9.3 Rechnungsprüfung (Review)  

Züger Treuhand AG, Bahnhofplatz 6, Postfach 348, 8854 Siebnen  
(seit Beschluss GV 2016)  
 
 
 
9.4 Geschäftsführer im Mandat / Sekretariat (keine Organe) 
 
lic. iur., M.B.L.-HSG, MA Jürg Gasche Bühler, Rechtsanwalt und Mediator, Strassburgstrasse 10, 8004 Zürich, 
Geschäftsführer im Mandat  
(seit 01.04.2008) 
Tulaj Abazi, Freiestrasse 196, 8032 Zürich (seit 01.07.2017) 
Temporär Frau Yvonne Menet  (01.09.2018 bist 27.02.2019) 
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10. Mitglieder Jahresbericht 2019 

 

BESTAND 

Der Ärzteverband der Bezirke Zürich und Dietikon ZüriMed zählte am 06.05.2020 (Redaktionsschluss) 1979 Mit-
glieder; 1655 Personen waren als ordentliche und ausserordentliche Mitglieder beitragspflichtig, 324 waren Frei-
mitglieder. 
 
EINTRITTE  
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2019 (insgesamt 39) 

 

EINTRITTE Ausserordentliches Mitglied  
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2019 (insgesamt 20) 

 

AUSTRITTE aus diversen Gründen  
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2019 (insgesamt 31) 

 

AUSTRITTE aus diversen Gründen  
von 2018 und zuvor – Nachtrag (insgesamt 18) 

 

 
TODESFÄLLE 
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2019 (insgesamt 6) 
 
 
 
TODESFÄLLE 
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018 – Nachtrag (insgesamt 1) 
 

 

Ausschluss infolge nicht bezahlter Beiträge (o. ä.) 
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017  
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